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M1LLAR WATT

& II

Optimismus
Heute begegnet mir Schang in

einer Stimmung, die etwas
Außerordentliches verraten läßt. Neugierig
frage ich ihn, warum er denn so froh
und munter sei, worauf er bloß die

Achseln zuckt.
«Häsch öppe 's großi Los gwunne!»
«Nöd ganz aber ich ha jetz füfzg

alti Los binenand das isch doch

en Grund für e Jubiläum!» Pizzicato

i gratuliere! hoffentli chöned Sie
das no e paar mol wiederhole!

Der Setzer.)

«Dä Luusbueb hät m'r si Zunge usegstreckt!»
«Er hät halt g'meint, Ihr siged dr Tokter!»

(Ridendo)

Köstlich
Ich spaziere vor dem Schulhause

hin und her. Meine Buben spielen auf
dem Platz «d'Schofföre». Ihr
eigenartiges Treiben läßt mich näher
hinzutreten; was höre ich? «Dr Schofför
stigt i, schletzt Türe zue (mit emene
lutmulerische Usdruck, notabene: wir
hatten in der vorhergehenden Stunde
gerade diese Ausdrücke behandelt):
«Schacht!» (Dann läßt er den Motor
laufen:) «Rrrrrippentropp!» und setzt
den Gang ein: «Goeeerrring!», um
schließlich mit: «Göbbels, Göbbels!»
tutend davonzufahren: «von Papen,
von Papen, von Papen!» Chm,

Aeltestes Hau*

am Platze!

Lemlburger
G>nfitüren

Löwen^Garage Zürich
G. VELTTN, im Zentrum der Stadt, LSwenstraße 11/17 - TELEFON 5 39 29

Tag- und Nachtbetrieb. Einstellen, Waschen, Schmieren. Reparaturen.

Wagen werden auf Wunsch abgeholt und zugesteK Einzelboxen.

Radio immer vorteilhafter!
Verlangen Sie bei Neuanscnat-
fung oder Tausch zuerst das
reich illustrierte Rar'io- und
Aufklärungsbuch der

Steiner A.-G. - Bern
Das führende Schweizer Unternehmen der Radiobranche
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